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Entdeckung einer Supernova
auf der Sternwarte Zimmerwald-Bern

Prof. M. Schürer, Bern, ist es vor kurzem geglückt, in der
Galaxie NGC 2841 (Ursa major) eine Supernova aufzufinden. Der
Stern erreichte schätzungsweise die 14. Grösse, bei einer Entfernung
von ungefähr 8 Millionen Lichtjahren.

Auf Aufnahmen vom 10. April 1956 und vom 28. J anuar 1957
ist der Stern nicht sichtbar; auch die entsprechende Photographie
aus dem Palomar-Atlas vom 17. Februar 1953 zeigt keinerlei Spuren.
Erstmals erschien die Supernova auf einer Aufnahme vom 1. März
1957; am 19. und 21. März zeigte sie bereits eine wesentliche
Abnahme ihrer Helligkeit und am 26. März war sie unter die
Helligkeitsgrenze des Instruments gesunken (ca. 16m).

Die Abbildungen sind etwa 20 mal vergrösserte Kopien der
Originalaufnahmen mit der 30 cm-Schmidt-Kamera in Zimmerwald.
Das Bild links zeigt NGC 2841 am 10. April 1956, rechts am 4. März
1957. Man erkennt die Supernova im rechten Bild am oberen Ende
der Galaxie. Nach telegraphischer Bekanntgabe konnte die Supernova

Schürer auch auf den Sternwarten von Tucson, Palomar, Skal-
naté Pleso und Sonneberg aufgefunden werden. Interessanterweise
leuchtete in der gleichen Galaxie schon einmal eine Nova auf; sie
ist aber nur auf einer einzigen Platte des Lick-Observatoriums vom
19. Februar 1912 erkannt worden und hat dementsprechend keine
weitere Bearbeitung erfahren.

Dr. P. Wilker
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